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Neue gesetzliche Regelungen ab 2023

Bundestag und Bundesrat haben im März 2021 eine 
Neuregelung des Betreuungsrechts beschlossen, die 
am 1.1.2023 in Kraft treten wird. Der Gesetzgeber stellt 
dabei noch stärker die Wünsche des Betreuten in den 
Mittelpunkt, die die Betreuerinnen und Betreuer zu re-
spektieren haben. Der Gesetzgeber sieht aber auch eine 
neue Form der Unterstützung vor, die in geeigneten Fäl-
len eine rechtliche Betreuung vermeiden soll. Hier kom-
men neue und zusätzliche Aufgaben auf die Betreuungs-
vereine zu. Der Betreuungsverein St. Martin wird sich 
in den kommenden Monaten auf diese neuen Themen 
vorbereiten, um die Ehrenamtlichen schulen zu können.

So erreichen Sie uns

Betreuungsverein St. Martin im Kreis Ravensburg e.V. 
Kuppelnaustraße 8 88212 Ravensburg, 

Ansprechpartnerin: Monika Bettinger 
Tel.: 0751 17870 oder 0751 977-1978-10 
E-Mail: Betreuungsverein.St.Martin@t-online.de
www.betreuungsverein-st-martin.de

Spendenkonto: Kreissparkasse Ravensburg 
IBAN: DE11 6505 0110 0048 0170 17 
BIC: SOLADES1RVB
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Da wird Inklusion neu begreifbar

Vor allem die Ehrenamtlichen (etwa gleich viele 
Frauen wie Männer) erhalten durch ihren Einsatz 
viel zurück an neuen Erfahrungen, Erfolgen und 
Dankbarkeit.

„Überrascht war ich darüber, wie schnell die beiden 
betreuten Personen mich als Bezugsperson ange-
nommen haben. Wenn die eigenen Kräfte und Fähig-
keiten schwinden, ist es sehr beruhigend zu wissen, 
dass es Betreuer gibt, die einem zur Seite stehen. Als 
Betreuer ist man dabei nicht in die Pflege eingebun-
den. Für mich als Betreuerin ist es bereichernd, die 
Gebrechen des Alters in guten und gesunden Zeiten 
kennenzulernen als später.“ 
Frau J.

„Fasziniert war und bin ich immer wieder, wie mei-
ne Schützlinge plötzlich viel mehr selber können. In 
der Regel lasse ich sie entscheiden und sehe meine 
Aufgabe in der Beratung. – Wer das Ehrenamt an-
nimmt wird staunen, was alles in einem steckt. Da 
bekommt Inklusion eine neue Begrifflichkeit.“
Walter L., seit fast 30 Jahren ehrenamtlicher 
Betreuer 
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Vorstand des Betreuungsverein St. Martin (Foto 2019)

Betreuung unter Pandemie-Bedingungen

Wie kann rechtliche Betreuung in Zeiten der Pandemie 
mit allen (Kontakt-)Beschränkungen und Regularien 
erfolgen? Das war eines der bestimmenden Themen 
seit Frühjahr 2020. Die Hilfen für Menschen, die Un-
terstützung benötigen, mussten und müssen ja weiter 
angeboten werden.

Tatsächlich gelang es den Betreuerinnen und Betreu-
ern, die Kontakte mit ihren Klienten gut zu gestalten. 
Was längere Zeit allerdings nicht stattfinden konnte, 
waren Erfahrungsaustausch und notwendige Fortbil-
dungen für Ehrenamtliche sowie öffentliche Veranstal-
tungen für Interessierte. Sie werden dringend erwartet 
und sollen im zweiten Halbjahr 2021 wieder angebo-
ten werden. In der Zwischenzeit mussten und müssen 
viele Beratungen online oder telefonisch stattfinden. 

Zusätzliche Betreuerinnen und Betreuer

Dennoch konnten auch in dieser Zeit immer wieder 
neue ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer ge-
wonnen werden. Inzwischen werden 390 Personen 
(+14 gegenüber dem Vorjahr) im ganzen Landkreis eh-
renamtlich betreut; 274 Frauen und Männer nehmen 
diese Aufgabe wahr. Zusätzlich werden 65 meist auf-
wendigere und intensivere Betreuungen von den drei 
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen des Vereins geführt.
 

Der Verein erhält Unterstützung

Der Verein wird vom Land und Landkreis gefördert; er 
erhält außerdem Vergütungen für die durch hauptamt-
liche Mitarbeiterinnen verantworteten Betreuungen. 
Land und Landkreis haben erkannt, wie wichtig die 
wachsenden Aufgaben der Betreuungsvereine für die 
Gesellschaft sind. Deshalb sind In den vergangenen 
zwei Jahren diese geregelten finanziellen Unterstüt-
zungswege verbessert worden.

Der Verein mit über 400 Mitgliedern (Einzelpersonen, 
Kirchengemeinden, Institutionen) hat einen Jahresetat 
von 260.000 Euro; trotz der öffentlichen Förderung ist 
er jedes Jahr auf weitere 60.000 Euro aus Mitglieds-
beiträgen, Bußgeldern und Spenden angewiesen, um 
seine Ausgaben decken zu können. Dank großzügiger 
Spender ist 2020 ein positiver Abschluss gelungen.

Erfüllender ehrenamtlicher Einsatz 

Die Entwicklung der vergangenen Monate zeigt: 
Laufend werden zusätzliche ehrenamtliche Betreue-
rinnen und Betreuer benötigt. Eine Betreuung kann 
aber nicht nur für die Hilfsbedürftigen ein Gewinn 
sein; immer wieder berichten Ehrenamtliche darü-
ber, wie sehr sie diese Aufgabe erfüllt. Im Rahmen 
der Öffentlichkeitsarbeit des Betreuungsvereins be-
richteten die Lokalausgaben der „Schwäbischen Zei-
tung“ in Ravensburg und Wangen im April darüber. 

Immer mehr Vorsorgevollmachten

Immer mehr Menschen sorgen vor: Sie erteilen Voll-
machten an Angehörige und Vertraute, um spätere 
Betreuungen zu vermeiden. Der Verein berät, damit 
schwierige Fragen bei der Vollmacht bedacht und die 
persönlichen Vorstellungen festgelegt werden. Und er 
unterstützt auch Bevollmächtigte bei den verschie-
denen Fragen, die sich aus diesem Auftrag ergeben 
können. Ein wachsender Aufgabenbereich!

Schwäbische 
Zeitung Wangen, 
vom 07.04.21

Schwäbische 
Zeitung RV, vom 
10.04.21


